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Frauen
	Thematische Aspekte
	Gattungsschwerpunkte
	Kompetenzschwerpunkte

	· Männliche Imaginationen des Weiblichen

· Frauen – das sind Rollen: der Diskurs über Geschlechterrollen im 18. Jahrhundert

· Zwischen Opferrolle und Autonomie: Literarische Handlungsmuster 

· Emanzipatorische Selbstentwürfe von Frauen in der Romantik
	· Liebeslyrik

· Bürgerliches Trauerspiel und Lustspiel im 18. Jahrhundert

· Roman des Realismus

· Gegenwartsroman

· Literaturverfilmung
	· Gedichte thematisch erschließen (S. 128)

· Figurenkonzepte erschließen und Figuren vergleichen (S. 153 f.)

· Romane im gesellschaftlichen Kontext erschließen (S. 259 f.)

· Eine literarische Erörterung schreiben (S. 282 f.)

· Einen Text gestaltend interpretieren (S. 21 f.)


Themabezogene Lernziele

Kenntnis verschiedener Frauenbilder in ausgewählten literarischen Texten von der Minnelyrik bis zum Gegenwartsroman

Einsicht, dass Frauenbilder gesellschaftlich bedingte Vorstellungskomplexe und Denkmuster sind, die sich geschichtlich entwickeln 

Bewusstsein, dass Frauenbilder von Männern geprägte Imaginationen sind

Auseinandersetzung mit emanzipatorischen Selbstentwürfen von Frauen
Stunde 1/2: Männerbilder des Weiblichen in der Lyrik

Dörsing: Liebesgedicht (S. 14 f.; Video: CD-ROM 01); Hoffmannswaldau: Beschreibung vollkommener Schönheit (S. 130); Walther von der Vogelweide: Herzeliebez frouwelîn (S. 131 f.) 

· Einstieg: Dörsings Liebesgedicht auf Video ansehen; spontane Reaktionen austauschen; Frauenbild charakterisieren

· Frauenbild am Text genauer untersuchen; Aspekte des Frauenbildes differenzieren und in einer Skizze visualisieren 

· Frauenbild in den Gedichten von Hoffmannswaldau und Walther von der Vogelweide erschließen; Unterschiede und Gemeinsamkeiten vergleichend untersuchen (Aufgaben zur Kompetenzentwicklung 1, 2, S. 134)

· Frauenbild als männliche Imagination des Weiblichen untersuchen und diskutieren

· Hausaufgabe: Frauenbild in den Texten von Lessing (s. u.) erschließen (Transfer; Skizze der Aspekte des Frauenbildes heranziehen); Frauenbild thesenartig charakterisieren

Stunde 3/4: Rollenmuster und Rollengrenzen der Frau im Bürgerlichen Trauerspiel und im Lustspiel der Aufklärung

Lessing: Emilia Galotti (S. 144 f. und 155 – 157); Minna von Barnhelm (S. 148 f.); Textausschnitte zum Geschlechterdiskurs im 18. Jahrhundert (Rousseau; Holst; Kleist, S. 151 ‑ 153)

· Einstieg: Charakterisierung des Frauenbildes vorstellen 

· Verhaltensweisen der Figuren Emilia und Minna vergleichend untersuchen; unterschiedliche Figurenkonzepte erkennen (Kompetenzbox S. 153 f.) 

· Kontextmaterialien (Geschlechterdiskurs) auswerten und mit den Figurenkonzepten vergleichen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 3, S. 153)

· Entwicklung der Familie und der familiären Rollen im 18. Jahrhundert recherchieren (Arbeitsanregung 1, S. 145); Zusammenhang mit dem Frauenbild der Texte erarbeiten

· Hausaufgabe: Ausschnitte aus Fontanes Effi Briest unter den bisher erarbeiteten Aspekten erschließen; Thesen formulieren; Inhalt des Romans recherchieren 

Stunde 5: Das Zerbrechen des weiblichen Ich im Roman des Realismus
Fontane: Effi Briest (S. 254 – 256)

· Einstieg: Bild der Effi in den Textausschnitten vorstellen und die Verhaltensweisen aus heutiger Sicht einschätzen (Aufgaben zur Kompetenzentwicklung 1, 2, S. 259)

· Rolle der Frau in der bürgerlichen (und kleinadeligen) Familie gegen Ende des 19. Jahrhunderts recherchieren (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 5, S. 259); Bezüge zum Handlungsmuster des Romans herstellen

· „Warum muss Effi sterben?“ Kritik Klinges (S. 258) untersuchen und diskutieren (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 4, S. 259)

· Hausaufgabe: schriftliche literarische Erörterung zum Thema: Fontanes Effi-Figur – eine Anpassung an die Denkmuster und Erwartungshaltungen der Zeitgenossen? (Kompetenzbox S. 282 f.) 

Stunde 6/7: „Mit Vera reden“ – mit einem Frauenbild in der zeitgenössischen Literatur produktiv umgehen 
Berg: Ein paar Leute suchen das Glück ... (S. 19 f. u. 54)

· Textausschnitte lesen und sich über die Wahrnehmungs- und Verstehensweisen der Figur der Vera austauschen 

· Eine Darstellungsweise für eine gestaltende Interpretation wählen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 1, S. 21) und Gestaltungsideen entwickeln (Kompetenzbox, S. 21 f.)

· Die gestaltende Interpretation schreiben und die Gestaltungsentscheidungen in einem kurzen Kommentar begründen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 2, S. 21) 

· Texte in Schreibkonferenzen besprechen und Verbesserungsvorschläge formulieren (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 3, S. 21)

·  Den eigenen Text überarbeiten

Stunde 8/9: Gefangen in Spiegeln – das Bild der Effi in Fassbinders Verfilmung des Romans 
Filmbilder S. 32 – 34; Gespräch zwischen Mutter und Effi (Video: CD-ROM 02); eventuell Vorstellung des Films durch eine Expertengruppe

· Einstieg: Filmplakat (CD-ROM 02) untersuchen; Porträt mit eigenen Vorstellungen von der Figur vergleichen; Wirkung des Porträts diskutieren

· Filmausschnitt Gespräch zwischen Mutter und Effi (Video) untersuchen; Charakterisierung Effis durch filmsprachliche Mittel (Arbeitsanregung 5, S. 36; Kompetenzbox S. 37)

· Regiekonzept erschließen: Titel, Inserts, Äußerungen Fassbinders untersuchen, Text von Horn (S. 38) auswerten; Regiekonzept in Thesen formulieren (Aufgaben zur Kompetenzentwicklung 2, 5, S. 36; Auswertungsaufgabe 1, S. 38)

· Interpretation von Doebling (S. 35 f.) untersuchen, an den abgedruckten Filmbildern überprüfen und diskutieren (Arbeitsanregung 3, S. 36)

Projekt: Auf der Suche nach dem weiblichen Selbst – Lebensexperimente der Romantikerinnen (S. 229 – 231)

· Einstieg: Bild- und Textimpulse (S. 229 f.) auswerten; erste Eindrücke von den vorgestellten Romantikerinnen austauschen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 1, S. 231) 

· Annäherungen an die Frauen durch biografische Recherche (Online-Autorenlexikon, Literaturlexika, Internet); Signale für verschiedene „Lebensexperimente“ auswerten und vorstellen

· Interessen, Fragestellungen, Themen formulieren und Projektideen entwickeln (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 2, S. 231); Themen festlegen und Aufgaben verteilen

· Projektarbeit durchführen (Kompetenzbox S. 231)

· Ergebnisse präsentieren; Präsentation auswerten (Bewertungsbogen S. 247) 
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